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VFL WALDKRAIBURG – TSV EBERSBERG 2:2

Ebersberg: Lenhart, Gerg, Riedl, Mayer, Chr. Ametsbichler, A.
Büchner, St. Leuverink, Schierl, B. Platzer, Leimeister, Chr. Lechner;
(Tepedelen), Prelcec, Wieser, Markio, TEW Zeller).

Tore: 0:1 (1.) Benedikt Platzer, 1:1 (13.) Matthias Hertreiter, 2:1
(40.) Yves Deutsch, 2:2 (45.) Christopher Lechner;

Schiedsrichter: Ioannis Gitopoulos (FC Doxa).

Zuschauer: 80.

Einsatz war Trumpf und lohnte sich für Pframmerns Kicker (Schreiber, l.), die 4:2 gewannen. FOTO: JÜRGEN ROSSMANN

Pframmern setzt nach
Pause mehr Akzente

Oberpframmern – Aufgrund
der zweiten Halbzeit ein ver-
dienter 4:2-Sieg für den TSV
Oberpframmern gegen die
Gäste vom FC RW Oberföh-
ring – so sah es Pframmerns
Pressewart Andreas Lutz: „In
der ersten Halbzeit hatten wir
zwar ein leichtes Überge-
wicht, konnten die Dominaz
aber nicht in gefährliche Si-
tuationen umwandeln. Ab
Minute 45 waren wir das
druckvollere Team.“ Dass es
nach der ersten Halbzeit
trotzdem 1:1 stand, war auch
dem Wind geschuldet: Nach-
dem eine Böe das Spielgerät
erfasst hatte, verschätzte sich
Pframmerns Defensive, so-
dass Gästestürmer Michael

Gebhart zur Föhringer Füh-
rung einnetzen konnte (16.).

Der Höhepunkt aus Pfram-
merns Sicht in Durchgang
eins: Stefan Lange nutzte ein
Zuspiel von Sebstian Roettin-
ger zum Ausgleich (30.). In
den zweiten 45 Minuten wur-
de das Spiel unterhaltsamer,
die Pframmerner Platzherren
machten Druck – und kamen
so zu Torerfolgen: Sebastian
Roettinger (50.), Stefan Hu-
ber (77.) sowie Benedikt
Fürst (89.) trafen und mach-
ten nach dem zwischenzeitli-
chen 2:2 (55.) alles klar. pöp

TSV Oberpframmern: M. Kroetz, B.
Hintze, T. Lutz, J. Wild, F. Niedermaier, S.
Roettinger, E. Lutz, S. Huber, S. Lange
(83. D. Niedermaier), M. Kotter (85. S.
Dick), M. Schreiber (72. B. Fuerst).
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Viel Wind, keine Tore
SV Bruck –
VfB Forstinning II 0:0
Bei der gerechten Punktetei-
lung war für die Kicker der
böige Wind der größte Geg-
ner. „Mit Windunterstützung
dominierten wir vor der Pau-
se. Größere Torchancen ka-
men aber nicht zustande“,
sagte Brucks Trainer Thomas
Holzbauer. Nach Wiederbe-
ginn kamen die VfBler in den
Genuss des Rückenwindes.

Aber auch bei den Gästen
mangelte es bei den Torschüs-
sen an Präzision. So verpass-
ten Quirin Kistler (65./78.),
sowie Jürgen Orend für den
VfB knapp den Siegtreffer. am

Bruck: Stefan Schlaghaufer, Frey, Martin
Schlaghaufer, Körner, Bernhard Dengl,
Grabmaier, Fuchs, Kainz, Manfred Wein-
hart, Holzbauer, Markus Riedl.

Forstinning II: Langmaier, Gerhardt, Nag-
ler, Tillmann, Bishop, Florian und Michael
Manz, Kistler, Englhardt, Grasser, Möller,
Orend, Ruppenstein, Eisenreich.

Packung für Egmating
DJK Taufkirchen –
TSV Egmating 6:0
Die erwartete Niederlage
beim Spitzenreiter der A 6
hielt sich nur vor dem Seiten-
wechsel in Grenzen (0:2).
Zweimal (40./45.) schlug es
hinter Keeper Gunter Kraut
ein. „Auch wir hatten vor der
Pause durch Neuzugang Tho-
mas Hopf, Michael Di Viesti
und Jochen Meiner gute Tor-
gelegenheiten“, so TSV-Spre-

cher Hans Karrer. Im zweiten
Spielabschnitt drehte die DJK
mächtig auf. Das 3:0 (50.) ent-
stand durch einen Strafstoß,
Nach dem 4:0 (70.) drückten
die Gastgeber aufs Tempo
und mit weiteren Treffern
(77./82.) ihre spielerische
Überlegenheit aus – 6:0. am

Egmating: Kraut, Fritzsche, Forstner, Ru-
dolf, Herbst, Hempel,Thomas Bernhard,
Thomas Hopf, Andi Riedl, Meiner, Di Vies-
ti, Kutscherov, Martin Jehl.
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Kneifl-Doppelpack
ASV Glonn –
TSV Hohenbrunn 4:1
Mit etwas Mühe kam die fa-
vorisierten Gastgeber dann
doch noch in Fahrt und
heimsten die drei eingeplan-
ten Punkte ein. Ein Strafstoß,
das Foulspiel war außerhalb
der Strafraumgrenze, brachte
den ASV (15.) ins Hintertref-
fen. Glonn konnte sich in
Folge auf seinen Torschützen
vom Dienst verlassen. Von

seinem Bruder Michael ins
Szene gesetzt, traf Josef Kneifl
doppelt zum 2:1 (20./40.).
Bernhard Schindler erhöhte
auf 3:1 (43.). Nach Latten-
und Pfostenschüssen von
Martin Huber und Josef
Kneifl, war es Florian Unger,
der ein Solo zum 4:1-End-
stand (85.) abschloss. am

Glonn: Gagula, Gross, Fl.+T.Unger, Stefer,
R.+A.Gartner, Eichhorn, M. Huber,
M.+J.Kneifl, Schindler, Schubert.
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Moosach putzt
Falke-Zweite

Moosach – Ein hart um-
kämpftes Spiel lieferten sich
der TSV Moosach und die
Falken-Reserve aus Markt
Schwaben. Die Gastgeber ta-
ten mit einem 3:0 (1:0) einen
weiteren großen Schritt aus
dem Tabellenkeller der Kreis-
klasse 6.

Thomas de Prato hatte
nach einer Forstner-Ecke die
Moosacher in Front geköpft
(32.). Ylber Sahiti verpasste
durch einen Schuss an die
Latte eine mögliche höhere
Führung. Das 1:0 rettete TSV-
Keeper Sebastian Gschwänd-
ler mit seinen Paraden, bevor
Stefan de Prato (67./Elfme-
ter) und Florian Forstner
(90.) den Moosacher Coup fi-
xierten. Bericht folgt. ola

Druckvoll bis zum Schluss
Kirchseeon – Ein hartes
Stück Arbeit hatten die Tabel-
lenführer des ATSV Kirchsee-
on beim Putzbrunner SV vor
sich – aufgrund der zweiten
Halbzeit gewann die Elf um
Trainer Petar Jokic aber noch
mit 2:1. „Das war ein klasse
Gegner“, attestierte ATSV-
Pressewart Martin Schrüfer
den Platzherren viel Spiel-
witz. Man habe sich schwer

getan gegen die Heimelf,
Putzbrunn habe die Bälle ex-
zellent gehalten und sehr en-
gagiert gespielt. Erst nach ei-
ner an Höhepunkten armen
ersten Hälfte sei es dann bes-
ser gelaufen für den ATSV.
„Der Gegner hat konditionell
nachgelassen, wir konnten
den Druck aufrecht erhalten“,
meinte Schrüfer. Nach einem
Kopfball brachte Michael

Wöhry den ATSV schließlich
in Front (61.). Putzbrunn
machte auf, Ivo Bierwirth
konnte nach Vorarbeit von
Slaven Jokic daher den Vor-
sprung auf 2:0 ausbauen (82.).
Das war vorentscheidend, das
1:2 des PSV fiel zu spät (89.).

Kirchseeon: Strobl, T. Zaege, Weinzierl,
Marterner, P. Jokic, S. Jokic, Bierwirth,
Hahne, Mazure, Wöhry, Hermer, Quandt,
Mucha, D. Maric, Kornherr. pöp

FUSSBALL
IN KÜRZE

A-KLASSE 6
Brisantes Derby
SC Baldham-Vat. II –
FC Parsdorf Do. 20:00
Bei einem Ortsderby ist al-
les möglich, Favoritenrol-
len sind zweitrangig, Vor-
rang hat der Prestigege-
danke. „Ein dritter Sieg in
Folge wäre eine feine Sa-
che“, meint Baldhams
Trainer Roger Bouc, dem
der gleiche Spielerkader
wie zuletzt in Aschheim
zur Verfügung steht. Wie-
der dabei ist Torsten Ba-
der. Der FC Parsdorf kann
wieder mit Torjäger Alex
Kölbl planen, nicht dabei
ist Dennis Böltl. Hinspiel:
2:2. am

B-KLASSE 6
Klare Sache
ASV Glonn II –
TSV Haar II 4:1
Auch nach dem Spiel hat-
ten sich die Haarer Fuß-
baller noch nicht beruhigt.
„Ich breche dir die Nase“,
schallte es dem Unpar-
teiischen entgegen. Der
Frust saß tief auf Seiten
des TSV, der sich der zwei-
ten Mannschaft des ASV
Glonn 1:4 geschlagen ge-
ben musste. In der ersten
Hälfte entwickelte sich –
auch durch die Aggressivi-
tät der Gäste – eine ausge-
glichene Partie. Dennoch
gelang Glonn II bereits in
der 2. Spielminute die
Führung durch Maxi Dau-
elsberg – Haar glich nach
einer Viertelstunde aus.
Ab der 35. Spielminute
agierten die Glonner in
Überzahl und nutzten dies
vor allem in der zweiten
Hälfte. Martin Huber
(60.), Jakob Stefer (65.)
und Uli Dauelsberg mit se-
henswertem Lupfer in der
75. Minute entschieden
die Partie zugunsten der
ASV-Reserve. ez

C-KLASSE 6
Alle Neune
TSV Zorneding II –
FC Ebersberg II 9:1
Ein Debakel erlebte Ebers-
bergs FC-Reserve beim
TSV Zorneding II. Die
Kreisstädter – stark ersatz-
geschwächt – gingen aus-
ärts mit 1:9 Toren unter.
Die Partie freilich war be-
reits bei Seitenwechsel
entschieden: Treffer von
Daniel Werner, Markus
Lerchenberger (2), Ste-
phan Dristl, Andi Neckar
und Florian Beck sorgten
für ein beruhigendes 6:0
zugunsten der Zornedin-
ger. Auch nach Seiten-
wechsel änderte sich
nichts am Kräfteverhält-
nis. Nikita Wall gelang für
den FC noch der Ehren-
treffer – erneut Lerchen-
berg und zweimal Dristl
stellten aber das verdiente
Endergebnis her. ez
Zorneding II: Wagner, Mangstl,
Eckenweber, Steib, M. Müller, F.
Beck, Glonner, Mader, Werner, Ler-
chenberger, Dristl, Kalwarwowsky,
Neckar, Schneider.
FCE II: Reith F., Pfab O., Dunsuchtarit
S., Wall N., Bajramaj F., Baumann D.,
Anzenberger A., Wienecke P., Mü-
ckenberger J., Greithanner R., Huber
S. ( Hajdini B. Weinsheimer M.).

Individuelle Fehler
TSV Moosach II –
FC Parsdorf II 1:2
Eine verdiente Heimnie-
derlage kassierte die
Moosacher Zweite gegen
eine verstärkte Parsdorfer
Mannschaft, die in Halb-
zeit eins durch Tore in der
25. und 35. Minute die
entscheidenden Treffer er-
zielte. Beiden Toren gin-
gen individuelle Fehler der
Moosacher voraus, die die
nötige Laufbereitschaft
vermissen ließen. In der
zweiten Halbzeit kam
Moosach besser ins Spiel,
verkürzte in der 70 Minute
durch Dave Gschwändler
auf 1:2 , vergab aber noch
große Möglichkeiten. ez

Hohe Erwartungen
TSV Zorneding tritt mit Neuzugang Lerchenberg an

Zorneding – Revanche wol-
len Zornedings Fußballer
nehmen – für ein Remis. Mit
1:1 trennten sich die Kreisli-
gakicker schließlich im Hin-
spiel vom TSV Neubiberg-Ot-
tobrunn. „Und das war da-
mals einfach zu wenig. Des-
halb haben wir uns viel vorge-
nommen“, betont Spieler und
Pressesprecher Christopher
Dite ausdrücklich. Am heuti-
gen Donnerstagabend (20
Uhr) empfängt das Team die
Neubiberger im heimischen
Stadion.

Das defensive Mittelfeld
soll dabei ein Neuzugang ver-
stärken. Seit rund einem Jahr
trainiert Markus Lerchenberg
für den TSV, hat sich darüber
hinaus als A-Jugendtrainer in

der Nachwuchsabteilung en-
gagiert – und greift nun wie-
der aktiv ins Spielgeschehen
ein. „Er hat wieder Lust be-
kommen und kann eine echte
Verstärkung sein“, gibt Dite
die Erwartungen der Mann-
schaft wieder. Bei seinem ers-
ten Einsatz für die Reserve
unterstrich Lerchenberg dies
bereits eindrucksvoll.

Die Punkte sollen daher
unbedingt in Zorneding blei-
ben. „Wir sind gut drauf, wol-
len den dritten Sieg in Folge
und werden ihn auch einfah-
ren“, gibt sich Dite zuver-
sichtlich. „Dann können wir
uns Richtung obere Tabellen-
hälfte orientieren – und ha-
ben Abstand etas mehr nach
unten.“ mue

Verstärkt den TSV Zorneding:
Markus Lerchenberg. FOTO: KN

Lenhart-Kasten durch Yves
Deutsch das 1:2 (40.) erziel-
ten, schienen die Ebersberger
Chancen erneut zu sinken.

Doch es folgte der zweite
besondere Moment, der neue
Impulse gab: Nach einem lan-

nur das schnellste Saisontor
der Ebersberger zu notieren,
sondern überhaupt den ers-
ten Treffer in der Frühjahrs-
runde.

Nach zuletzt drei Schlap-
pen in Folge (0:1, 0:2, 0:2)
war die Freude über das Tor
groß. Doch der VfL schlug
zurück. Einen scharf und
flach geschossenen 20-Meter-
Freistoß von VfL-Goalgetter
Matthias Hertreiter ließ TSV-
Keeper Max Lenhart durch
die Hände ins Netz flutschen
– 1:1 (13.). Und als in der um-
kämpften Partie die Wald-
kraiburger nach einer Ecke
und viel Gewühl vor dem

Kreisstädter auf den Relegati-
onsplatz. Bitter, denn für den
TSV war es in Waldkraiburg
nach zuletzt eher dürftigen
Vorstellungen ein Lebenszei-
chen im Abstiegskampf.

Vital präsentierten sich die
Foraterra-Mannen gleich
nach Anpfiff – der erste be-
sondere Moment: Bereits
nach handgestoppten 15 Se-
kunden durften die Kreisstäd-
ter jubeln. Die Gastgeber hat-
ten Anstoß, spielten quer und
zurück – für Benedikt Platzer
die Gelegenheit, dazwischen
zu sprinten und das 1:0 zu er-
zielen. Ebersbergs Pressewart
Michael Münch hatte nicht

VON OLAF HEID

Ebersberg – Es war gestern
ein besonderer Abend für die
Ebersberger Bezirksliga-Ki-
cker. Eine Nachholpartie, an
die sie sich angesichts der be-
sonderen Momente noch er-
innern werden. Denn die
Mannen um Trainer Massimo
Foraterra feierten beim VfL
Waldkraiburg ihren ersten
Zähler nach der Winterpause.
Es gelang ein 2:2 (2:2), das al-
lerdings in der Tabelle eine
Verschlechterung zur Folge
hatte. Denn Mitkonkurrent
Waging gewann in Hamme-
rau mit 2:0 und schob die

1:0 nach 15 Sekunden
TSV Ebersberg erkämpft sich in Waldkraiburg einen Punkt

FUSSBALL – BEZIRKSLIGA OST – GESTERN ABEND .............................................................................................................................................................................................................................................................

Benedikt Platzer
sorgte für die frühe
TSV-Führung. FOTO: HW

macht und dazu noch zwei
Tore geschossen.“

Nach dem Wechsel kämpf-
te Ebersberg mit viel Einsatz,
hatten auch seine Chancen
zum Sieg, doch letztlich
blieb’s bei der gerechten
Punkteteilung. „Es war eine
deutliche Leistungssteigerung
gegenüber den vergangenen
Spielen“, notierte Münch.

gen Pass von Blasius Gerg
nahm Platzers Sturmpartner
Christopher Lechner den Ball
im Strafraum an, drehte sich
und vollendete quasi mit dem
Pausenpfiff zum 2:2. Bis da-
hin sei es gerecht, meinte Mi-
chael Münch zur Pause. „Es
ist besser als zuletzt. Wir ha-
ben immerhin wieder einmal
einen Rückstand wettge-

Schlusslicht ohne Glück
Anzing siegt im Nordderby in Pliening

Pliening – „So ist es in letzter
Zeit immer“, ärgerte sich
Christian König, Technischer
Leiter des TSV Pliening. Will
heißen: Gegen die Gäste vom
SV Anzing setzte es ein 0:2,
obwohl die Plieninger Mann-
schaft, derzeit Schlusslicht
der Kreisklasse 6, lange Zeit
ebenbürtig gewesen sei.

Benjamin Sammer sowie
Mohammed Sherzad waren
die Schützen des Tages –
Sammer ließ in der 45. Minu-
ten seinen Gegner aussteigen
und verwandlete sicher, Sher-
zad verwertete einen langen
Diagonalball mustergültig
(75.) zum 2:0. „Die haben ih-
re Konter eiskalt genutzt“,
zollte König den Anzingern
Respekt, nach dem 0:1-Rück-

stand kurz vor der Halbzeit
habe der TSV Pliening den
Faden verloren. pöp
TSV Pliening: Neubauer, Gessner, Michael
Neubert, Martin Neubert, Friedl, Briegel-
maier, Aschenbrenner, Chr. Rickhoff, M.
Rickhoff, Fumelli, Schleger, Jendrysik, Klo-
se, Forhammer, Hennel.
SV Anzing: Bettermann, Schmid, Spaude,
Els, Sammer, Rauch, Felgenhauer, Sher-
zad, Scialdone, Spicka, Zolfaghar, Stö-
wahs, Hollerith.

Benjamin Sammer
Der Anzinger brachte sein

Team in Front. HW

Spiel und Torwart verloren
Steinhöring – Das war dop-
pelt bitter für den TSV Stein-
höring: Neben einer 1:4-Plei-
te daheim gegen den FC
Dreistern NT verletzte sich
auch noch Keeper Manuel
Klapper schwer. „Sah nach
einem Bruch des Ellenbogens
aus“, meinte Steinhörings Ab-
teilungsleiter Alois Kindseder
über die Situation, die sich
schon in der 25. Minute ereig-

net hatte. Klapper wurde ins
Krankenhaus gebracht,
Christian Berger vertrat ihn
fortan zwischen den Pfosten –
zehn Minuten später musste
er erstmals hinter sich greifen
(35.). In der Folge versiebte
Steinhöring reihenweise
Chancen, Florian Lechner so-
wie Josef Steinegger tauchten
diverse Male frei vor dem geg-
nerischen Gehäuse auf. Es

sollte aber nicht sein, statt-
dessen zog der Gast per Dop-
pelschlag auf 3:0 davon
(60./62.). TSVS-Stürmer Flo-
rian Lechner verkürzte in der
ruppigen Partie zwar noch
(67.), doch wenig später fiel
der 1:4-Endstand (80.). pöp

TSV Steinhöring: M. Klapper (25. Berger),
Steinegger, D. Haworth, Peschke, Bach-
leitner, Rotherbl, Lechner, Holzgaßner,
Backa, Bachmaier, Stitzl, Huber, Kenje-
resch.


